
   

 
 

 

Vereinbarung zur schulischen  Kooperation im Rahmen eines Schul-
versuch zur Einrichtung einer 11. Klasse an der Albrecht-von-Graefe-
Schule in Kooperation mit dem Robert-Koch-Gymnasium 
 

1. Die Schulleitung des Robert-Koch-Gymnasiums berät und begleitet die Schulleitung der  
Albrecht-von-Graefe-Schule kollegial bei der Organisation und Ausgestaltung der Einfüh-
rungsphase, der Absicherung der Unterrichtsqualität und gegebenenfalls der Fortbild-
ung der Lehrkräfte der Albrecht-von-Graefe-Schule. 

 
2. Die Schulleitung des Robert-Koch-Gymnasiums nimmt hospitierend an den Zensuren-

konferenzen der Einführungsphase der Albrecht-von-Graefe-Schule teil.  
 

3. In jedem Schulhalbjahr findet mindestens eine gemeinsame Sitzung der Schulleitungen 
beider Schulen statt, in der Inhalte und Themen der Kooperation beider Schulen behan-
delt werden. Im gleichen Turnus beraten die Klassenleitung der 11. Klasse der Albrecht-
von-Graefe-Schule und die Pädagogischen Koordinatoren beider Schulen über 
Übergänge und Kurswahlen. 

 
4. In gemeinsamen Sitzungen der Fachverantwortlichen, Fachleiterinnen und -leiter bzw. 

Fachbereichsleiterinnen und -leiter werden Grundsätze der Unterrichtsgestaltung und 
Absprachen hinsichtlich der Fachcurricula und der Differenzierungskonzepte getroffen. 

 
5. Die Lehrkräfte der Albrecht-von-Graefe-Schule, die in der Einführungsphase un-

terrichten, nehmen in dem betreffenden Fach an einer Fachkonferenz pro Halbjahr des 
Robert-Koch-Gymnasiums teil.  

 
6. Während des Aufbaus der  Einführungsphase der Albrecht-von-Graefe-Schule können 

Lehrkräfte des Robert-Koch-Gymnasiums mit Einzelstunden und zeitlich begrenzt an die 
Albrecht-von-Graefe-Schule und Lehrkräfte der Albrecht-von-Graefe-Schule an das    
Robert-Koch-Gymnasium abgeordnet werden, wenn dort Bedarf an Fachlehrkräften 
besteht. 

 
7. Beide Schulen prüfen Möglichkeiten, Schülerinnen und Schüler durch gemeinsame Pro-

jekte oder durch Formen der Unterrichtorganisation im Vorfeld des Übergangs in die 
Qualifikationsphase miteinander und mit dem Robert-Koch-Gymnasium vertraut zu   
machen.  

 
8. Beide Schulen informieren sich gegenseitig über weitere Entwicklungen der Schulpro-

gramme und verständigen sich auf verbindliche Konzeptionen zur Gestaltung der 
Berufs- und Studienorientierung in der gymnasialen Oberstufe. 

 
 
Berlin, den                                                                                            Berlin, den 
 
 
 
______________________________                                                              ______________________________ 
Schulleiter                                                                                             Schulleiter 
Robert-Koch-Gymnasium                                                                 Albrecht-von-Graefe-Schule 

 


